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TERMINE IN
WARDENBURG

HEUTE

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr/Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf
Tel. 0551/19240; EWE Strom
Tel. 0800/0600606, Gas Tel.
0800/0500505; OOWV Wasser
Tel. 04401/6006

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Oldenburg
Ansgari-Apotheke: 9 bis 22 Uhr,
Kaspersweg 3, Tel. 0441/
54535
Löwen-Apotheke: 9 bis 9 Uhr,
Bremer Straße 35, Tel. 0441/
14033

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Oldenburg
Bereitschaftsdienstpraxis: 16
bis 22 Uhr Sprechstunde; Rufbe-
reitschaft: 15 bis 7 Uhr, August-
straße 18, Tel. 0441/75053

ZAHNÄRZTE-NOTDIENST

Ahlhorn
ZÄ Irmgard Kannengießer: 17
bis 18 Uhr, Notfallsprechstun-
de, Wildeshauser Straße 3, Tel.
04435/1017

GEMEINDEVERWALTUNG

Wardenburg
Bürgerbüro: 8 bis 16 Uhr, Fried-
richstr. 16, Tel. 04407/730
Rathaus: 8.30 bis 12.30 Uhr,
Sozialamt komplett geschlos-
sen, Friedrichstr. 16, Tel.
04407/730

MÜLLABFUHR

Wardenburg
Biomüll: Gemeinde Wardenburg
Papiertonne:Wardenburg 3

ENTSORGUNG

Wardenburg
Wertstoffhof und Grünabfall-
sammelstelle: 14 bis 18 Uhr,
Gewerbegebiet Rothenschlatt
35, Tel. 04407/717100

BÄDER

Wardenburg
Hallenbad: 6.30 bis 7.30 Uhr, 9
bis 11.30 Uhr, 15.30 bis 18
Uhr, 18 bis 19 Uhr (Senioren-
schwimmen), 19.45 bis 21.30
Uhr, Am Everkamp 1

TOURISMUS

Wardenburg
umtref e. V. Touristinformation:
10 bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr, Ol-
denburger Straße 228, Tel.
04407/20907

BÜCHEREI

Wardenburg
Gemeindebücherei: 14.30 bis
16.30 Uhr, Patenbergsweg 1

MORGEN

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Oldenburg
Jupiter-Apotheke: 9 Uhr, Alexan-
derstr. 89, Tel. 0441/884622

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Oldenburg
Bereitschaftsdienstpraxis: 19
bis 22 Uhr Sprechstunde; Rufbe-
reitschaft: 19 bis 7 Uhr, August-
straße 18, Tel. 0441/75053

@Termine online und mobil
unter: www.nwz-events.de
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A29
halbseitig
gesperrt
OLDENBURG/WARDENBURG/LD –
An diesem Mittwoch, 21.
März, wird die Fahrbahn der
A29 in Fahrtrichtung Wil-
helmshaven in Höhe der An-
schlussstelle Wardenburg ab-
schnittsweise halbseitig ge-
sperrt. Betroffen ist auch die
Strecke in Höhe des Auto-
bahnkreuzes Oldenburg-Ost.
Dies teilt die Niedersächsi-
sche Landesbehörde für Stra-
ßenbau und Verkehr mit.
Grund für die Tagesbau-

stellen sind Wartungsarbeiten
an den Betonfeldern der Fahr-
bahn. Während der Bauarbei-
ten wird der Verkehr jeweils
einspurig an der Baustelle
vorbeigeführt. Die Autofahrer
müssen sich daher auf Behin-
derungen einstellen. Die Be-
hörde bittet wegen der Ein-
schränkungen um Verständ-
nis.

Hier wird Energiesparen groß geschrieben
GRUNDSCHULE ACHTERNMEER Teilnahme am bundesweiten Wettbewerb

WARDENBURG/LD – Die Grund-
schule Achternmeer aus War-
denburg will Energiespar-
meister werden. Darauf berei-
ten sich die Schüler mit Leh-
rerin Julia Wulf, die das Um-
welt-Team der Schule leitet,
auf die Teilnahme amWettbe-
werb „Energiesparmeister
2018“ vor.
Initiator des Wettbewerbs

ist die gemeinnützige Bera-
tungsgesellschaft Co2online
GmbH und die Kampagne des
Bundesumweltministeriums
„Mein Klimaschutz“. Als
nächstes will die Grundschule
mit einem selbstgedrehten
YouTube-Video das Projekt
fortführen. Schon seit Jahren
engagiert sich die Grundschu-
le im Klimaschutz, hat auch
einen Energiesparvertrag mit
der Gemeinde Wardenburg
abgeschlossen.

das Licht und auf die Heizung
achtet, bekommt einen Smi-
ley, gut sichtbar für alle“, sag-
te Schulleiterin Luise Ahl-
richs.
Von dem Engagement hat-

te sich kürzlich die Bundes-
tagsabgeordnete Astrid Grote-
lüschen (CDU) überzeugen
können. „Wichtig ist, dass
man möglichst viele Men-
schen erreicht und über Face-
book, Presse und Co. auch
außerhalb der Schule bekannt
wird. Daher ermuntere ich die
Schulen immer dazu, ihre Ak-
tivitäten bekannt zu machen
und unterstütze sie dabei, wo
ich kann“, so Grotelüschen.
Die Bewerbungsfrist für

das Projekt endet am 14. April.
Den Siegern winken wieder
Geld- und Sachpreise im Wert
von 50000 Euro.
P@ www.energiesparmeister.de

Ein eigenes Musical, Infor-
mationsschreiben für die El-
tern und regelmäßige Kont-
rollen des Umwelt-Teams in

den Klassen helfen, wirklich
alle ins Boot zu holen: „Wer
als Klasse gut mitmacht, also
vorschriftsmäßig lüftet, auf

Besuchte die Grundschule Achternmeer: Bundestagsabge-
ordnete Astrid Grotelüschen (ganz rechts) BILD: GROTELÜSCHEN

Die gute Seele der Grundschule Wardenburg
EHRUNG Hausmeister Norbert Herrmann (61) feiert Dienstjubiläum

WARDENBURG/NTG – „Norbert
Herrmann ist die gute Seele
der Grundschule Warden-
burg“, sagte Bürgermeisterin
Martina Noske bei der Feier-
stunde am Dienstagnachmit-
tag an den Hausmeister ge-
richtet, der für sein Dienstju-
biläum geehrt wurde.
Vor 25 Jahren war der

Elektrikermeister einer von
mehr als 150 Bewerbern, die
sich für die Hausmeisterstelle
an der Grundschule Warden-
burg bewarben. Er setzte sich
schlussendlich in dem Aus-
wahlverfahren durch und fei-

erte nun Anfang März sein
Dienstjubiläum. „Herr Herr-
mann brachte die beste Quali-
fikation und die nötige soziale
Kompetenzmit“, erinnert sich
der Hauptamtsleiter der Ge-
meinde Wardenburg, Wolf-
gang Arians, der Herrmann
damals einstellte.
Zu den Tätigkeiten des

Hausmeisters gehören das
Aufschließen der Räume,
Kontrollgänge am Schwimm-
becken sowie den Überblick
im Keller und auf dem Dach-
boden behalten. Bei Theater-
aufführungen baut Herrmann

stiegen“, erzählte der 61-Jäh-
rige. Schulferien bedeuten für
Herrmann nicht unbedingt
Freizeit. „Dann müssen Klas-
senräume aus- und einge-
räumt werden, weil Grundrei-
nigungen anstehen.“ Wenn
Handwerker während der Fe-
rien an der Grundschule
arbeiteten, sei er ihr An-
sprechpartner.
In fünf Jahren wird sich

Norbert Herrmann wohl in
den Ruhestand verabschie-
den. Dann braucht die Grund-
schule Wardenburg eine neue
gute Seele.

aber auch schon mal die ein
oder andere Requisite zusam-
men. „Die technischen Anfor-
derungen in diesem Job sind
in den letzten 25 Jahren ge-

Hausmeister Norbert Herr-
mann BILD: TATIANA GROPIUS

quellen.Mit demneuen Ange-
bot möchte der Verein vor al-
lem seine jüngsten Mitglieder
erreichen. „Facebook ist ja

heute nur was für die Genera-
tion Ü25“, sagt Behrens mit
einem Augenzwinkern.
Die App „SV Tungeln 1904

e.V.“ kann kostenlos für die
Smartphone Betriebssysteme
Android und IOS herunterge-
laden werden. „Kurz, kom-

pakt und immer wieder frisch
informieren wir hier über ak-
tuelle Themen und Aktionen“
heißt es zur Begrüßung auf
der Startseite. Als letztes in-
formiert der Verein über das
Auswärtsspiel seines Kreis-
klasse-Fußballteams gegen
Stenum. Jeden Artikel können
die Nutzer beliebig in allen so-
zialen Netzwerken mit ande-
ren teilen.

So kam es zur App

Über Werbung bei Face-
book ist der Verein auf das
App-Angebot aufmerksam ge-
worden. Die Kosten sind ge-
ring. Der SV Tungeln zahlt
einen Jahresbeitrag von unter
50 Euro. Postet der Verein
einen Beitrag auf Facebook
wird dieser, nachdem er eini-
ge Likes erhalten hat, automa-
tisch in die App gespielt. Um
die App zu generieren, musste
der SV Tungeln beim Anbieter
das Vereinslogo hochladen
und Kontaktdaten hinterle-
gen. Ist das Programm einmal
auf dem Handy, können Nut-
zer im Menü aus den Menü-
punkten Bilder, Termine und
Aktuell auswählen. Bei Bedarf
informiert die App sofort,
wenn neue Nachrichten ein-
laufen.

Nachmittag mit
Freitagsschnackern
WARDENBURG/LD – An diesem
Freitag, 23. März, findet der
nächste Kaffeenachmittag der
Freitagsschnacker statt. Los
geht es um 15 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Achtern-
meer, Korsorsstraße 165. Die
Freitagsschnacker weisen da-
raufhin, dass neue Mitglieder
zu den Treffen immer will-
kommen sind. Am letzten
Termin vor Ostern wird ge-
meinsam geknobelt. Anmel-
dungen nimmt Klaus Schöttke
unter t04407/20684 ent-
gegen.

Der ausgedruckte Aus-
hang im Vereinsheim
war einmal. Der SV Tun-
geln will mit digitaler
Vernetzung die Mitglie-
der binden.

VON TATIANA GROPIUS

TUNGELN –Ein Aushang im Ver-
einsheim, um die Mitglieder
über Neuigkeiten zu informie-
ren? Schnee von gestern. Der
SV Tungeln geht hier neue
Wege. Seit etwas mehr als
einem halben Jahr bietet der
Verein Interessierten eine App
fürs Smartphone an, um sie
mit Nachrichten rund um den
Verein auf dem Laufenden zu
halten. Was Sportfreunde
eigentlich nur von großen
Clubs wie Fußballbundesligis-
ten mit Tausenden von Mit-
gliedern kennen, will auch der
eher kleinere Verein SV Tun-
geln für sich nutzen.
Jetzt nach sieben Monaten

zieht Schriftführer Oliver Beh-
rens eine erste Bilanz. „Gera-
de unsere jungen Mitglieder
nehmen die App sehr gut an“,
sagt er. Bereits 120 der knapp
500 Mitglieder nutzen das An-
gebot aktiv. „Wir mussten da-
für nicht einmal groß Wer-
bung machen. Das freut uns
natürlich sehr“, erzählt Beh-
rens.

Neues Angebot

Um seine Mitglieder über
Vereinsnachrichten zu infor-
mieren, nutzte der SV Tun-
geln bisher entweder einen
Newsletter oder das soziale
Netzwerk Facebook, bei dem
der Verein knapp 400 Kontak-
te hat. Die App bündelt sozu-
sagen beide Informations-

SV Tungeln geht mit App neue Wege
DIGITAL Verein will Jugend über Smartphones erreichen – 120 Nutzer bislang

Auf dem Smartphone: Die
App des SV Tungeln berichtet
über alle Neuigkeiten aus
dem Vereinsleben.

BILD: WERNER FADEMRECHT

RADSPORT, FUßBALL UND KANU

Auf 113 Jahre Vereinsge-
schichte kann der SV Tun-
geln bereits zurückblicken.

Knapp 500 Mitglieder
zählt der Verein aktuell.

Ursprünglich wurde der SV
Tungeln als Radsportverein

gegründet. Nach und nach
kamen aber eine Fußball-
sowie eine Kanuabteilung
hinzu.

Die Geschäftsstelle befin-
det sich in der Achtern-
meerer Straße 16 in Tun-
geln,t0441/ 68411020.
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